


In ganz Europa reduzieren die Staaten ihre Schulden. 
Nur eine Regierung in ganz Europa setzt auf eine massive  
Verschuldungspolitik:
Rot-Rot-Grün in Nordrhein-Westfalen!

Konkret:

Ì	 Nettoneuverschuldung 2010: 7,1 Milliarden Euro
	 Das ist die höchste Neuverschuldung in der Geschichte 
	 Nordrhein-Westfalens!

Ì	 geplante Nettoneuverschuldung 2011: 7,1 Milliarden Euro
	 Damit liegt Rot-Rot-Grün erneut über der Verfassungsgrenze!

Ì	 Verschuldung pro Sekunde: 267 €  
	 Damit steigt die Verschuldung  
	 pro Sekunde um zusätzliche 58 € an!

Insgesamt steigt damit die Gesamtverschuldung des Landes NRW auf 
132.000.000.000 Euro – trotz Aufschwungs und sprudelnder 
Steuereinnahmen! 

Frau Kraft verkündet, dass sich ihre Schuldenpolitik in der fernen  
Zukunft auszahlt. Sie will kurzfristig Wahlversprechen auf Pump  
finanzieren, statt an die Zukunft unserer Kinder und unseres Landes  
zu denken. Diese Verschuldungspolitik hält Frau Kraft sogar für  
„alternativlos“ (WDR5-Westblick, 18. Januar 2011). 

Es soll wirklich „alternativlos“ sein, immer neue Schulden zu  
machen? Wer jeden Euro zweimal umdrehen muss, muss sich  
veralbert vorkommen.

Dabei ist es möglich, die Neuverschuldung herunterzufahren.  
Das haben wir in unserer Regierungszeit gezeigt. 

Deswegen sagen wir:

Ì	Rot-Rot-Grün versündigt sich an der nächsten Generation aus  
	 parteipolitischem Machtstreben.
	 Wir stehen für Haushaltspolitik mit Augenmaß und Sachverstand  
	 aus Respekt vor unseren Kindern und Kindeskindern.

Rot-Rot-Grün: Schuldenmachen als Regierungsprinzip
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